
• ausblick hamburg gmbh /  Integrationsfachdienst Hamburg
• �Fortbildungsakademie der Wirtschaft (FAW) gGmbH –  

Beratungs- und Inklusionsinitiative Hamburg (BIHA)
• PHH Personaldienstleistung GmbH
• �Arbeitsgemeinschaft der Schwerbehindertenvertretungen in der 

Hamburger Wirtschaft
• �Unternehmens-Netzwerk INKLUSION (Bundesarbeitsgemeinschaft 

ambulante berufliche Rehabilitation (BAG abR) e. V.)

Veranstaltungsort: Airbus Conference Centre, Gebäude 25

Anfahrt mit dem PKW (Osttor): Am Haupteingang/Osttor (Punkt 
1) erhalten Sie Ihre Zugangsberechtigung und ggf. einen Parkaus-
weis. Für mobilitätseingeschränkte Personen steht am Osttor eine 
begrenzte Anzahl von Parkplätzen zur Verfügung. Vom Besucherpark-
platz (Punkt 2) verkehrt ein Shuttle-Bus über den Parkplatz am  
Osttor zu Gebäude 25.

Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln (Fähre, nicht barrierefrei): 
Ab Teufelsbrück mit der Fähre Linie 68 auf das Airbusgelände, vom 
Fähranleger (Punkt 6) sind es nur zwei Minuten zu Fuß zum Veran-
staltungsort Gebäude 25. Rückfahrt: Die Fähren zurück verkehren ab 
Fähranleger um 20.15, 20.45, 21.15 und 21.45 Uhr. Bitte prüfen Sie im 
Vorwege unbedingt die Verbindungen des ÖPNV.

Alle Besucher benötigen einen gültigen Personalausweis. Das Foto-
grafieren auf dem Werksgelände ist untersagt.

Aufgrund der begrenzten Teilnehmerplätze bitten wir Sie um Ihre 
Anmeldung spätestens bis zum 22.10.2018. Die Anmeldungen werden 
in der Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt. 

Für die Teilnahme am Rahmenprogramm seien Sie bitte spätestens 
um 16.15 Uhr am Veranstaltungsort Gebäude 25. Der Check-in für das 
Abendprogramm startet dort ab 17.00 Uhr.

An der Veranstaltung Take off – Diversity und Inklusion
am 20. November 2018 bei Airbus Operations GmbH
nehme ich teil.

Für den Zugang zum Airbus-Gelände benötigen wir folgende Daten:

Anrede, Titel

Name, Vorname

Firma/Institution

Funktion

Geburtsdatum u. -ort

Nationalität

Land des Wohnsitzes

E-Mail

Telefon

  Ich checke am Fähranleger ein (nicht barrierefrei).
 � Ich checke am Osttor ein.
  �Ich nehme um 16.30 Uhr an der Werksbesichtigung teil.
  Ich komme mit dem Rollstuhl.
  Ich komme mit einem Assistenzhund.
  Ich benötige einen Gebärdensprachdolmetscher.
  Ich benötige folgende Unterstützung:

Bitte melden Sie sich möglichst bald an,  
spätestens jedoch bis zum 22. Oktober 2018 unter:
E-Mail: biha-hamburg@faw.de, Fax: 040 636462-75

Für weitere Fragen stehen wir Ihnen unter biha-hamburg@faw.de zur 
Verfügung. Die Veranstaltung ist weitestgehend barrierefrei.

Datenschutzrechtliche Hinweise: Die für den Zutritt zu den Airbus­
werken sowie für die Organisation dieser Veranstaltung erforderlichen 
persönlichen Daten werden elektronisch verarbeitet und unter Einhal­
tung des Datenschutzes nach der Europäischen Datenschutzgrundver­
ordnung (EU DSGVO) zweckgebunden gespeichert. Mit der Übermitt­
lung und Speicherung meiner Daten bin ich einverstanden.

Anmeldung unter biha-hamburg@faw.de

ist eine Kampagne von

Take off –  
Diversity und Inklusion
15. Veranstaltung zur beruflichen Inklusion 
von Menschen mit Behinderung

20. November 2018
Airbus Operations GmbH
Airbus Conference Centre
Kreetslag 10, 21129 Hamburg

25



Agenda

17.00 Uhr	� Willkommen: Check-in und kleiner Imbiss

18.00 Uhr	 Begrüßung
	� Manfred Otto-Albrecht  

(Kampagne …und es geht doch)

18.05 Uhr	 Eröffnung
	� Dr. Georg Mecke (Standortleiter von Airbus  

in Hamburg)

18.20 Uhr	� Grußwort
	� Jürgen Dusel (Beauftragter der 

Bundesregierung für die Belange von  
Menschen mit Behinderung) – angefragt

18.30 Uhr	 Impulsbeitrag
	� Dr. Rolf Schmachtenberg (Staatssekretär im 

Bundesministerium für Arbeit und Soziales)

18.45 Uhr	� Keynote: Moving Diversity – Vielfalt als 
Zukunftskonzept im Unternehmen

	� Dr. Petra Köppel (Inhaberin Synergy Consult)

18.55 Uhr	� Best Practice: Inklusion und Vielfalt bei MIAVIT
	 Ralf Sieverding (Personalleiter MIAVIT GmbH)

19.05 Uhr	� Best Practice: Ausbildung von Menschen mit 
Handicap

	� Inga Müller (Geschäftsführerin EDEKA-Markt)

19.15 Uhr	� Best Practice: Blind in Business –  
Recruiting der besonderen Art

	� Dr. Patricia Heufers (Diversity & Inclusiveness 
Ernst & Young)

19.25 Uhr	� Podiumsdiskussion
	 Austausch mit den Referenten des Abends

20.15 Uhr	� Feier-Abend: Get-together mit Buffet

	 Moderation: Marina Marquardt

Rahmenprogramm
16.30 Uhr	 Werksbesichtigung 
	 Airbus Operations GmbH

Mit unserer Kampagne  ...und es geht doch  
thematisieren wir seit 2004 aktuelle arbeitsmarktpoli-
tische Fragen der Inklusion.

In diesem Jahr widmen wir uns den vielfältigen Beleg-
schaften: Die Vielfalt in unserer Gesellschaft macht 
auch die Belegschaften zunehmend bunter. Diversity 
Management kümmert sich darum, dass dies nicht nur 
gelingt, sondern zusätzlich auch noch von Nutzen ist: 
für Unternehmen, für Betroffene und für die Teams der 
Kolleginnen und Kollegen.

Staatssekretär Dr. Rolf Schmachtenberg aus dem 
Bundesministerium für Arbeit und Soziales und 
Dr. Petra Köppel, Inhaberin von Synergy Consult aus 
München werden uns in das Thema einführen und den 
Rahmen setzen.

Von unseren „bunt gemischten“ Referenten erfahren 
wir dann, wie unterschiedlich und vielfältig sich große 
und kleine Unternehmen dem Thema stellen, welch 
unterschiedliche Chancen sie darin erkennen und wie 
sie davon profitieren. Vom Futtermittelhersteller MIAVIT 
über den Global Player Ernst & Young bis zum EDEKA-
Markt aus der Fuhlsbüttler Straße erhalten wir Ideen, 
Anregungen und gute Beispiele dafür, wie die Inklusion 
von Menschen mit einer Behinderung Unternehmen und 
Betriebe vielfältiger und bunter macht und sie berei-
chert.

Außerdem haben wir die mobile Druckerei der Elbe-
Werkstätten eingeladen. An deren Stand können Sie 
sich „Ihr“ personalisiertes Notizbuch erstellen lassen.

Die Kampagne ...und es geht doch wurde 
2004 gegründet, um Arbeitgeber mit innovativen 
Veranstaltungsformaten für die berufliche Inklusion 
schwerbehinderter Menschen zu gewinnen.

...und es geht doch wurde in den vergangenen Jahren 
von namhaften Unternehmen großzügig unterstützt: 

• Spiegel Verlag
• Gruner + Jahr
• NDR
• HHLA – Hamburger Hafen und Logistik
• Beiersdorf
• Auswanderermuseum BallinStadt
• EUROGATE
• Hamburg Airport
• Hamburg Wasser
• Airbus
• Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf (UKE)
• MTU Maintenance Hannover
• OTTO
• Hamburger Hochbahn

Interessierte haben die 
Möglichkeit, bei einer 
Werksbesichtigung 
mehr über das global 
operierende Unterneh­
men Airbus zu erfahren 
und Einblicke von der 
Fertigung bis hin zur 
einsatzfähigen Maschine 
zu bekommen. Dabei 
wird die Endlinie der 
A320 Familie besichtigt, 
die A380 Struktur- und 
Ausrüstungsmontage 
sowie das A380 Erweite­
rungsgelände.

© S. Ramadier


